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n z e i g e b l a r l
für - en Neckar - und Main - und Tauberkrels .

x ° . 8 . Samstags den 25^ Jäner 1812 .

Bekanntmachungen .
Großherzogl . bad . 2teS Landamt Bruchsal .
( A . N 176 . ) Auf Antrag dcS Bürgers und

Engclwirths Georg Schanzenbach zu Langen »
brücken wird Jedermann gewarnt » dessen Rin¬
dern weder an Geld , noch an Waren oder
Zehrung etwas ohne sein« ausdrükliche BewU >-

ligung zu borgen , sonsten fich selbst den Ver -
Inst beizumeffen , indem der Vater dergleichen
Schulden seiner Kinder nicht anerkennen wird .
Bruchsal den roten Jäner 1812 .

Machauer . Vdt . Götz .

( G . P . N - l 86 ; .) Da nunmehr die Zeit ein «

getreten , wo die vom 2Zten Oktober igti .
bis arten Jäner 1812 . schuldige Einkommens¬
steuer bezahlt werden muß , so rufet man dies ,
seits sammtliche Steuerpflichtige auf , ihre De »

träge an de » Empfänger Handelsmann Hrn .
Becker in den bereits bestimmten Tagen bei

Vermeidung sonstiger Erekution zu entrichten .
Mannheim den 2rten Jäner 1812 .

Großherzogl . bad . Gefälleverwaltung .
Pathetger .

Lerlchtliche Aufforderungen .
Großherzogl . bad . Hofgericht deS Unterrhelns .

( B . G . N . i8 . ry .) In Sachen des Dietrich
Conrad Schmalztschen Schuldenwesens zu
Weinheim beruhen noch 285 st. 6 kr. dahier in
gerichtlichem Verwahr , wovon unter andern
Gläubigern auch dem vormaligen Rittmeister
bei einem kurpfälzischen Dragoner - Regimente
Rister , resp . dessen Erben 12 fl. zokr . » und
der Konkursmasse eines zu Weinheim verlebten
Handelsmannes Namens Bruny für eine For »
derung von Zy2 fl . , 2 kr. abschläglichr Zah -
lungen , nach Verhältniß des Massebestandes
vermdg diesseitigen rechtskräftigen UrtheilS
gebühren » Inzwischen ist dahier so wenig rin

Vertreter der Handelsmann Brunyschen Kon »
knrSmaffe , als der Aufenthalt der Risten

'
schen

Erben bekannt , es werden daher dieselben hie ,
mit öffentlich vorgeladen , um sich binnen 6
Wochen zum Empfang der ihnen angewiese¬
ne« Betrage dahier zu melden , oder zum Em¬
pfang Jemandzu bevollmächtigen , woansonst
nach Umlauf dieser Frist sie von der birritS
vorhandenen und noch weirers gieblg werden¬
den Aktivmaffc ausgeschlossen , und di« nächst¬
folgenden Gläubiger hieraus befriediget werden
sollen Mannheim den / trn Jäner 1812 .

Frhr . v . Zyllnhardt .
Weller .

Großherzogl . Bezirksamt Oberkirch im
KinzigkreiS

Wer an di« ln Gant gerathene Fidel Ma »
stifche Eheleute in Oppenau eine Forderung
zu machen hat , soll diese entweder in Person
oder durch einen gesezmäßig Bevollmächtigten
bkS Montag den i/ten Februar d . I . Vor »
mittags bei Verlust derselben beim großherzog »
ltchen AmtSrevlsorat in Oberkirch eingeben und
liqnidiren . Zugleich wird der sich vorderVer »
mdgens . Untersuchung flüchtig gemachte Fidel
Mast von Oppenan aufgefordert bei vvrbe .
stimmt » Liqnidationsveihandlungzu erscheinen
und fich über seine Schulden , wie über seinen
Austritt zu verantworten , als er sonsten wie
ein ausgetretener Unterthan nach den Gesetzen
behandelt , und das von seinem ausgestellt wer¬
denden Kurator verhandelte , als für ihn vew
kindlich erkannt werden wird . Oberkirch den
171m Jäner > 812 .
Großherzogl . Stadt » v . iteS Landamt Bruchsal .

Nachbenannte durch daS LovS zum Militär »
dienst gezogene Unterthanemdhue , als : von ,
Liedolshelm ; Philipp Mich . Ucbel , und
Joh . Seitz . Von RuSheim : Mich . Rein »
acher , und Daniel Hager, , » erden hiemit
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«diktaliter sab termmo von 3 Monaten zu
erscheinen, mit dem Nachrhettevsrgeladen,daß
im Nichrerfcheinukgöfalle gegen sie nach der
Konstitutionfürgefahren werde. Bruchsal den
7teu Jäner 1812.

Guhmanrr.
Fürstl. Leinlng . Amt Kkkshekm.

( N . 88. ) Der Schnldenstand des Bernard
Greulich zu Schweiuberg übersteigt dessen Ak.
tlv>Vermögen , und derselbe hat demnächst
fein Vermögen an seine Gläubiger abgetreten .
Zur Liquidation dessen Passiven ist Tagsfahrt
auf Mittwoch den lyten k . M . Februar früh
9 Uhr anberaumt , auf welche Tagsfahrt sich
dessen bekannte und unbekannte Gläubiger bet
dem fürstl . AmtSrevisorat dahker. um so gewis.
fct einzusinden , und ihre in Händen habende
Schuldurkunden in original! vvrzulegen , wi¬
drigenfalls die Nichterscheinendc weiter , qicht
mehr gehört , und von der Gantmasse ausge »
schloffen werden sollen . KülSheim den 8len
Jäner i8l2 . „ _Faber. Vdt . Reinhard.

Großherzogl . bad . Stadtamt Mannheim.
(N. Z075 ) Der hiesige Handelsmann 'Hein¬

rich Rooßen , gegen welchen bereits unrerm
ßten Jäner l. I . der Konkurs erkannt worden
ist , wird hicmkt aufgefvdert , sich in Zeit z
Monaten dahier einzusinden , und sich wegen
feine» heimlichen Austritts und vorliegenden
Verdachts boshafter Zahlungspflichtigkeil zu
rechtfertigen oder zu erwarten , daß sonst nach
Vorschrift der Gesetze in eontumriei -nn gegen
ihn verfahren werde. Mannheim den 6ten
Dezember i8n . . . .

Rupprecht. V6t. Nürnberger .

Großherzogl . bad . Stadtamt Mannheim.
(N. 3210.) Gegen den Karl Jakob Bern«

hardi von hier , welcher schon seit dem Jahr
1804 . , unwissend wo , abwesend ist , und von
dessen Leben oder Tod man seitdem nicht» mehr
erfahren hat , ist unterm heutigen der Abwe.
seoheitSprozeß erkannt worden , und werden die
nächst berechtigten Erben, km Falle Karl Ja¬
kob Bernhardt sich nicht in Jahresfrist meldet,
in den Genuß deS Vermögens nach Vorschrift
der Gesetze ekngrwiesen werde«. Mannheim
den 2vt«n Dezember i8n .

Rupprecht. Vdt. Nürnberger.

Großherzogs. 2U6 LandamtFrcyburg .
Alvys Beh , WebergeseU, von Iähringen,

gieng vor 28 Jahren auf di« Wanderschaft ,
und ließ« seit 20 Jahren nichts mehr von sich
hören. Derselbe , dessen etwaige Leibeserbcn,
oder wer sonst einen rechtlichen Anspruch auf
dessen Vermögen zu haben glaubt , wird hie«
mit aufgcfordert , sich binnen Jahresfrist da¬
hier zu melden , widrigenfalls die gesezliche
Erben desselben kn dessen Vermögen proviso»
risch immitirt werden . Freyburg den zoten
Dezember 18 n .

Molktor.
Großherzogl. bad. 2tes LandamtFreyburg.

Der abwesende Lorenz Frey , von Kirchzar»
ten wird hiew. it vvrgeladen , innerhalb 3 Mo«
naten sich dahier zu stellen , und sein elterli¬
ches Haus anzimettn , widrigenfalls dieses
Haus nach seiner zurükgelaßenen schriftlichen
Erklärung, seinem Bruder Johann als Eigen¬
thum übergeben werde. Frryburg den Zoten
Dezember 1812 *

Molitor .
Großherzogl. Amt Neckarschwarzach.

Gegen die Peter Hornnngischc Eheleute zu
Bargen , ist wegen Unzulänglichkeit des Aktiv«
Vermögens zur Tilgung der Schulden der
förmliche Konkurs- Prozeß erkannt, , und zur
Liauidatkon Tagfahrt auf Donnerstag den 13 .
Februar k. J . früh 9 Uhr ftstgesezt, wobei sich
alle bekannte und unbekannte Gläubiger bei
dem bekannten Rechkönachtheil einzusinden ha«
den. Neckarschwarzach den zoten Dezember
1811 .

Bcckerk. Vdt. HklSpach.
Großherzogl. bad . Stadtamt Mannheim.
(N . yü ) Alle diejenigen , welch« aus irgend

rinem RechtSgrund einen Anspruch an den hie»
figen Bürger und Bäckermeister Jakob Weger»
lein zu machen , und solchen dahier noch nicht
angrzeigt haben , werden mit diesem aufgefo«
drrt den gten März l. I . Morgens 9 Uhr vor
dem großherzogl . AmtSrevisorat dahier zu er,
scheinen , ihr« Foderung richtig zu stellen , und
da» etwa verlangende Vorzugsrechtunter dem
auSdrükllchen Rrchtsuachtheil an - und auszu«
führen , daß sie sonst von der gegenwärtig «»
Masse ausgeschlossen werden sollen . Mann¬
heim den rzten Jäner t8l2 .

Rupprecht. Vdt. Schüßler.
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Justizamt Gemmkngen .
Um die Erben des verstorbenen evckng . refor »

mlrten Pfarrers Antvni in Srebbach in Stand

zu setzen , die äußerst geringe Erbschaft antre »

len , und das BerlaßenfchaftS . Jnventarium

ergänzen zu können , werden nicht allein diese «

nigen , welche von dem Verstorbenen Bücher ,
Geld oder andere Sachen in Händen , sondern

auch diejenigen , welche eine Forderung auf

irgend eine Art an ihn zu machen haben soll¬
ten , hiem .' t öffentlich aufgefvrdert , jene dem

Rechtsbeistande der Mütter des Verewigten
dem rvang . luth . Hrn . Pfarrer Arnold in Ep »

pingen zuzustellen , dieseaber dem eben genann¬
ten Hrn . Pfarrer Arnold , oder deren Amtsre «

visorat « binnen einer Frist von 4 Wochen an »

zuzeigen , Widrigenfalls daS Erbverzeichniß ge¬
schloffen werden , und jeder die daraus für ihn
entstehenden Rechtsnachtheile sich selbst zuzu »

schreiben haben wird . Gemmingen den ibten
Jäner 1812, *

Bäuerlen .

Justizamt Gemmingen .
Der Bürger und Gerichtsverwandte , auch

Adlerwirch Dietrich Laumann in Gemmingen ,
ist vor einiger Zeitgestorben . Damit nundaS

VerlaßenschaftS - Jnventarium in Ordnung ge¬
bracht , «» deine klare Uebersicht von Vermb -

gcnszustand erhalten werden kann , werden

silmmtliche Gläubiger aufgefordert , am Dien¬

stag den gten Februar d . I . ihre Forderungen
bei dem Amtsrevisorat in Gemmingen , mit

ihren RechtSvorzüge » zu Protokoll zu geben ,
im UnterlaßungSfall aber sich die in den Gesetzen
bestimmten Nachtheilr selbst beizumcffen , um
so mehr , da nach der gegenwärtigen Ansicht
rin Gant unvermeidlich seyn dürfte . Gern »

mingen den izten Jäner 1812 .
Bäuerlen .

Großherzogl . Bezirksamt Emmendknge » .
Del ledige Michael Fischer , von Köndrin »

gen , wird «« durch aufgefordert , sich binnen

3 Monaten vor dem Unterzeichneten Trrlchte
- « stellen , und über seinen böslichen Austritt
- u verantworten , widrigenfalls er seine- OrtS »

bürgerrcchtS für verlustig erklärt , sein Vermb »

grn konfiszirt , und weiters gegen ihn erkannt
würde was Rechtens ist . Emmendjngen den
Lte» Jäner 1812 .

Roth,

Xattfanträze .

Fürsil . Salm Krauthelm . Amt GrünSfeld .
Das Ludwig Dcrrische Bauerngut zu Wlch »

band , welches auf 8666 st . abgeschätzer ist ;
soll Donnerstags den 6ten Februar 1812 . in
der Wohnung des Vogts zu Dilchband entwe¬
der im ganzen oder ßükweise an den Meistbie »

thenden versteigert werden . Auswärtige Stek »

gerer können nur dann zugekaffn werden ,
wenn sie sich über ihr Betragen , und ihre
Zahlungsfähigkeit durch obrigkeitliche Zeug «

nisse gehörig legitimirk haben . Grüuösüd
den istten Janer i8l2 .

Keller .
Großherzogl . Stadtamtsrevisorat Heidelberg .

Die dem hiesigen Bürger und Müller Hoch «

fchild zugehörige am Neckar dahier gelegene
Kammeral - ErbbestandSmühle sst 59 R . 3 Sch .
11I . 6Lin » , welche 3 Mahl - 1 Schäl » und r
Malzschrorgang , wie auch 1 Leder » und 1
Strumpfwalkmühle hat , dann Garten »st zc »
R . y Sch . 4 I . h . w . Sch . , wird auf de»

gten Februar l . I . Vormittags 10 Uhr dahier
auf dem Rathhaus öffentlich versteigert wer¬
den . Heidelberg am i8ten Jäner 1812 .

Weber .
DaS Nikolaische HauS in WormS m der

Speiergaß L.it . A . No . 77 . bestehend in 21

Zimmern , einem großen Saal , 4 Küchen , ei.
ner Waschküche , einem Keller für ungefähr
iQO große Faß Wein , einem sehr geräumigen
wohl eingerichteten Speicher , zwei Holz ,

schöpfen , einem Warenmagazl » , einem ge »

räumigcn Hof mit Brunnen . Nebst der hi, »
ter diesem HauS gekegenen Gerberei , beste»

hend in i i Gruben , 7 Farben und zwei Weih «

kästen , drei Escher , einem großen trockene »
Speicher , 2 Aurichistube » , 2 Lohkamwern ,
einem großen Lvhplaz und einem geräumigen
Garten mit Gartenhaus . Wird auf Begeh¬
ren der dermaligen Eigenthümer Donnerstag
den izten Februar dieses Jahrs , in dem HauS
selbst in die lezte und definitive Versteigerung
gesezt . Worms den lyten Jäner 1812 .

Winkelmann , Notär .

Bks den qten künftigen Monats Febtuar ist

Frau Franz Arnold Wittib in Lader,durg , ge »

sonnen ihr im Rhringauer Mettel gelegenes
geräumiges Wohnhaus . mit Gärbnei , nebff

3 tsyAnl Bödln , ltnn Schwitz , 8 Gruben ,
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b Farben , einer großen Scheuer , Stallun «
gen , und Garttnplaz , woran die Bach vorbei
fließt , unter annehmlichen Bedingungen aus
freier Hand oder auf gesezten Tag versteigern
zu laßen ; wovon täglich in dieser Frist die
Einsicht genommen werden kann .

Arnoldin , Wittib .
Da - zur Masse der verlebten Frau Wittib

Ullendruck gehörige Haus I,it . I . r . No . 3. ,
wird den izten Februar d. I . Nachmittags 4
Uhr im Gasthaus zum silbernen Anker der Erb
vertheilung wegen öffentlich versteigert , und
bei einem annehmbaren Gebokh definitiv zuge
schlagen . Mannheim den2oten Jäner i8 » 2 .

Großherzogl . bad . Stadtamtörevisorat .
Leers .

Mittwoch den zten Februar I. I . Morgens
um y Uhr und Nachmittags um 2 Uhr , wer »
den in der Behausung des Hrn . EhegerichtS -
ratzen Bomätsch unweit dem KomödienhauS
die von demselben rükgelaßeue Bücher , wovon
der Katalog bei Unterzeichneter Stelle einge -
sehcn werden tann , der E . bvertheli '

unz wegen
gegen gleich bare Bezahlung versteigert . Mann¬
heim am 2 >ten Jäner 1812 .

Großherzogl . bad . Stadiamtsrevisorar .

^ Leers .
Das der verlebten Wittib Spek zugehörige ,

im Quadrats . 4 . No . 6 . gelegene Haus , wird
MonragS den Zken Februar l. I . Nachmit¬
tags Z Uhr auf dahiesigem Amthause öffentlich
versteigert werden , und können zur ersten Hypo¬
thek die Hälfte des Stcigschillings nach Umstan¬
den auch mehrereö dargufhaften bleiben . Mann¬
heim den igten Jäner 1812 .

Großherzogl . bad . Skadtamtsrevisorat .
LeerS.

DaS dem hiesigen Bürger und Weinwirth
Leonhard Eurich gehörige , l,it . N . Z. No . 1 ,
gelegene Wohnhaus , zur Stadt Neuburg ,
wird Montags den 2gten künftigen Monats
Nachmittag » z Uhr auf hiesigem Amthause
öffentlich versteigert , und definitiv zugeschla¬
gen . Mannheim am iKren Jäner 18 ' 2.

Großherzogl . bad . Stadtamtsrevisorat .
Leers .

Das unweit der belverbuscher Kasserne zur
Spezereihandlung eingerichtete , auch zu jedem

andern Gewerb gut gelegeneHauS Lit . M . 3 No .
0 . dahier , wird Montags den 27 . d. Nachmittags
4 Uhr im Gasthaus zum gvldnrn Echaaf un¬
ter annehmlichen bet Handelsmann Heinrich
Andrtano am Neckarlhor in Erfahrung gebrecht
werden könnenden Bcdivgnissen , bciouders un¬
ter diesen , daß 4000 fl . zur ersten gerichtlichen
Hypothek darauf steben vleiben können , öffent¬
lich freiwillig versteigert . Mannheim den 7ten
Jäner 1812 .

Nächstkünftkgen izten Februar Nachmit¬
tags z Uhr , wird das dem Unterzeichneten ei«
genthümlichr , zu jedem Gewerb deßtens ge¬
legene mit ewiger Feuer - und Schildgerechtig »
keit versehene Gebäude , der Kammcrfiall ge¬
nannt Lir . O . b . No . 7 . untek annehmlichen
Bedingnißen im Gasthaus zum goldnen Schaaf
dahier freiwillig öffentlich versteigert . Mann¬
heim den 25ten Jäner 1812 .

C . Morgenstern .

Pachtanträge .

Fürstl . Leining . Justizamt Sinsheim .
Da auf Michaeli 1812 . der Schluchtcrner

Gemeine Schäferei » Bestand zu Ende gehet ;
so hat man Tagfahrt zur anderweiten Bestands »
begrbung auf 6 Jahre durch öffentliche Ver .
steigerung auf Dienstag den 4km Februar l. J .
früh y Uhr auf dem RathhauS zu Schlüchtern
anberaumr , welches mit dem Bemerken an -
durch bekannt gemacht wird , daß bei der Schä .
ftrei eine gute Wohnung mit Scheuer und
Schaaffiall , dann die Benutzung einer Wiese
von i Vrtl . begriffen scye , und die Waid « mit
300 Stük Schaafcn betrieben werden könne .
Sinsheim am zken Jäner 1812 .

Krancher . Hafenreffcr .

Großherzogl . Amt Neckari '
chwarzach .

Den r i tcn Februar 1812 . wird die gemeine
Schäferei zu Aglasterhausen in einem Michaeli
r8l2 . « »fangenden und 9 Jahre f rtwähren «
den neuen Bestand in des Vogts Behausung
Mittags 1 Uhr öffentlich versteigert , welche »
denen Liebhabern hiermit zur Kenntniß gebracht
wird . Nrckarschwarzach drn23 . Dezemberi8lr .

Bechert . Vät . Hilspach .
'
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